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 Katholische öffentliche Bücherei  

 St. Bartholomäus Oberwolfach 

 
 

 

 

Jahresbericht 2025  
 

1. Aktivitäten  

In unserer Bücherei engagierten sich im vergangenen Jahr 12 Personen ehrenamt-

lich: sie machten Ausleihdienst, registrierten neue Bücher und sonderten alte aus, 

banden Bücher ein, unterstützten als Aufsicht und/oder als Bäcker die Buchausstel-

lung, organisierten eine Veranstaltung im Rahmen des Ferienprogramms, machten 

über Presse und Instagram auf das Angebot der Bücherei aufmerksam. Unterstützt 

wurden die Ehrenamtlichen durch Schüler/innen, die im Rahmen des Schulprojekts 

„Soziales Engagement“ Punkte sammelten.  

Auch im Jahr 2025 haben wieder Kindergruppen die Bücherei besucht: am 15.04. 

eine Krabbelgruppe und am 14.05. die Klasse 2 der Wolftalschule.  

Erstmals haben wir eine Lesung durchgeführt. Astrid Lehmann hat aus ihrem neu-

en Buch „Nur ein kurzer Sommer“ vorgelesen. Er ist inspiriert von einer wahren Be-

gebenheit und spielt 1940 in der Bretagne und im Schwarzwald. Passend zum Ro-
man sang Chrisi Maas französische Chansons und deutsche Schlager. Wir haben 

verschiedene Snacks angeboten, angeregt von Rezepten aus der Bretagne und dem 

Schwarzwald. Dazu wurde Cidre, Apfelsaft und Apfelmost serviert. Die Veranstal-

tung ist auf große Resonanz gestoßen. 

 

   

Bei der Buchausstellung im November wurde wieder aktuelle Literatur präsentiert 

und die Möglichkeit zum Bestellen von Büchern gegeben, was wieder sehr gut an-

genommen worden ist. Erstmals haben wir die Buchausstellung in Kooperation mit 

dem Buchladen in Haslach durchgeführt. Frau Ulrike Limberger, Buchladen-

Inhaberin, war zeitweise anwesend und hat zum Buchangebot beraten.  

Wie es Tradition ist, haben wir Kaffee und Kuchen angeboten. Dadurch hatten die 

Besucher die Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen. 
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Informationen aus der Bücherei und zu neuen Büchern gab es in unregelmä-

ßigen Abständen über das „Bürgerinfo“.  

Nach wie vor beteiligen wir uns am Projekt „Lesestart“, einem bundesweiten 

Programm zur frühen Sprach- und Leseförderung.  

2. Finanzielles 

Die Einnahmenseite des vergangenen Jahres sieht so aus: 
 

 Betrag in € Anteil in % 

Kirchengemeinde 500 30,7 

Erzdiözese 500 30,7 

politische Gemeinde 500 30,7 

Spenden / sonstige eigene Einnahmen 120 7,4 

Provision für Medienvermittlung  8 0,5 

 1.628 100 
     

 

Durch die Umstrukturierung bei Borromedien gab es im vergangenen Jahr lediglich 
8 € Provision für Medienvermittlung. Im zweiten Halbjahr konnten keine Bestellun-

gen mehr über Borromedien gemacht werden, so dass die Kundenbestellungen aus 

der Buchausstellung vor Weihnachten entfielen. Dort hatten wir in früheren Jahren 

stets weit über 100 € an Provisionsmittel generieren können.   

 

3. Aus der Büchereistatistik 

Die folgende Grafik zeigt die Entwicklung des Medienbestands seit 2019 und ebenso 

die Zahl der Entleihungen im gleichen Zeitraum.  

 
 

Wie schon seit vielen Jahren, so wurde auch 2025 der Bestand der Bilder- und Kin-

derbücher überdurchschnittlich genutzt. Deren Anteil am Buchbestand insgesamt 

betrug 63 Prozent, der Anteil an den Ausleihen aber 83 Prozent. Auch die Tonies-

Hörfiguren wurde rechnerisch 1,6 Mal ausgeliehen. Diese Zahlen belegt, dass unse-

re Bücherei eine Bücherei für Familien ist.  
 

38,3 % der aktiven Nutzer waren im vergangenen Jahr bis 13 Jahre alt.   

 

64 Medien wurden 2025 aus dem Bestand genommen, 160 wurden neu aufgenom-

men. Die ausgesonderten Bücher bieten wir den Bücherei-Besuchern gegen Spende 

an bzw. geben sie der Jugend des SV Oberwolfach in deren Altpapiersammlung. 
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Die Zahl der Öffnungsstunden lag im letzten Jahr bei 146, die Gesamtarbeitsstun-

den der Mitarbeiter/innen bei 211. Pro Öffnungstag wurden durchschnittlich 14 Me-

dien entliehen. 

 

4. Dank 

Ein herzliches „Danke“ gilt allen, die sich im vergangenen Jahr für unsere Angebote 

und Aktivitäten interessiert und unsere Arbeit gefördert haben: 

• die treuen Nutzerinnen und Nutzer unserer Bücherei  

• die Besucher/innen der Buchausstellung, die mit ihren Bestellungen dazu beitra-

gen, den Buchbestand aktuell zu halten 

• unsere Geldgeber (Kirche und Kommune sowie alle, die unser Spendenschwein-
chen immer mal wieder mit einer Münze – manchmal auch mit einem Schein – 

füttern) 

• die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen, die im letzten Jahr mit 211 Stunden wie-

der eine gehörige Portion an Zeit in die Bücherei investiert haben.  

Gerhard Schrempp 

15.04.2026 

Öffnungszeiten 

Dienstag 16.00 – 17.30 Uhr und Donnerstag 16.00 – 17.00 

 
Büchereiteam 

Stefanie Feger, Verena Fritsch, Heidi Grabsch, Teresa Kraus, Lucia Nock, Andrea Schätzle, Tanja 

Schillinger, Sieglinde Schuler, Johanna Schmider, Monika Schrempp, Gerhard Schrempp, Pascal 
Schuler   

…und die Schüler/innen: Carla, Emily, Melina und Benedikt  

 


